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Die E-Junioren des VfL treten als Slowakei bei dem Event derNeuenWestfälischen und des VfR Wellensiek an und gehen mit sieben Siegen nach
sieben Spielen überaus souverän durch die Konkurrenz. Im Finale schlagen sie die Nordiren aus Rahden mit 3:0. Gastgeber-Team wird Dritter

Von Matthias Foede

¥ Bielefeld. Natürlich kön-
nen E-Jugendliche schon die
Humba. Diesen Nachweis lie-
ferte der Nachwuchs der Jahr-
gänge 2005/2006 des VfL
Theesen mit Bravour. „Gib mir
ein H“, brüllte der Kapitän der
Theesener und erhielt von sei-
nen Mannschaftskollegen
postwendend die laute Ant-
wort: „Ha!“ Es folgten das U,
M, B und A, ehe der Anführer
abschließend noch nach ei-
nem Ausrufezeichen verlang-
te. Danach tanzten die VfL-Ki-
cker die Sieger-Humba.

Zurecht. Denn schließlich
hatte der VfL Theesen bei der
1. Mini-EM der Neuen West-
fälischen und des VfR Wel-
lensiek sportlich ein dickes
Ausrufezeichen gesetzt. Sie-
ben Spiele, sieben Siege. An
dem VfL, der die Mini-EM als
Slowakei bestritten hatte, kam
niemand vorbei. Im Finale ge-
wannen die Theesener mit 3:0
gegen TuSPO 09 Rahden – res-
pektive Nordirland. Die Grü-
nen aus Rahden hatten sich im
Laufe der beiden Turniertage
zur Torfabrik entwickelt. Das
bekam besonders der SV Spe-
xard im Achtelfinale zu spü-
ren, der dort mit 0:6 die Segel
streichen musste. Im Finale
indes litten die 09er unter ei-
nem frühen Gegentor und un-
gewohnter Ladehemmung.

„Rahden sind gute alte Be-
kannte, wir stehen uns öfter bei
Turnieren im Finale gegen-
über. Mal gewinnen die, mal
gewinnen wir“, bilanzierte
Theesens Coach Michael Bau-
disch. Mit dem Erfolg bei der
Mini-EM setzte der VfL sei-
nen Höhenflug der zurück-
liegenden Wochen fort. Vor 14
Tagen hatten die Kicker den
Sommercup beim TuS Ein-

tracht Bielefeld, die inoffizi-
elle Kreismeisterschaft, ge-
wonnen. Vergangenes Wo-
chenende belegten sie beim
Göll-Cup, einem internatio-
nalen Turnier in Österreich,
den neunten Rang und trotz-

ten unter anderem Sturm Graz
ein 1:1-Unentschieden ab. In
der vergangenen Saison war die
Mannschaft in der Kreisliga
Vierter geworden, dabei hatte
es im Winter nach der Herbst-
meisterschaft sogar noch nach

mehr ausgesehen. Das kleine
Finale gewann der VfR Wel-
lensiek (Spanien). „Das nenne
ich einen perfekten Gastge-
ber“, witzelte VfR-Jugendlei-
ter Wolfgang Beine: „Den Ti-
tel überlässt du anderen, aber

du gehst mit einem Sieg aus
dem Turnier.“ Im Spiel um
Platz drei hatte der TuS 08
SenneI(Albanien),dersichmit
seiner E2-Mannschaft bemer-
kenswert gut im Turnier prä-
sentierte, mit 0:4 das Nach-

sehen. Beide Endspiele wur-
den getreu dem großen Vor-
bild bei der EURO in Frank-
reich präsentiert. Die Mann-
schaften betraten – untermalt
von Musik – gemeinsam den
Platz. Kleiner Unterschied zur

EM: Es fehlten die Einlauf-Er-
wachsenen als Pendant zu den
Einlauf-Kindern. An der Mit-
tellinie reihten sich die Teams
auf und krakeelten ihre Be-
grüßungen über den Sport-
platz der Schröder-Teams-
Arena am Rottmannshof.

Mit jedem Anpfiff gab es 100
Prozent Leidenschaft. Jeder
Zweikampf wurde geführt, als
ob es der letzte sein könnte. Je-
de Torchance wurde versucht
wahrzunehmen, als entschei-
de sie über den Turniersieg. Bei
Misserfolg gab es auch mal die
eine oder andere Träne. Bei
Erfolg wurde gejubelt, was die
kleinen Kehlen hergaben. Der
Titel der lautesten Teilnehmer
ging eindeutig an die Truppe
aus Preußisch Oldendorf.
Trainerstab und Spieler schie-
nen vor jeder Partie einen Ex-
trabecher Adrenalin getrun-
ken zu haben.

Während der Siegerehrung
bedankte sich Markus Nol-
ting, Vorsitzender des VfR
Wellensiek, bei den Trainern,
Betreuern, Helfern und Akti-
ven für „ein richtig geiles Tur-
nier“. Und Carsten Heil, stell-
vertretender Chefredakteur
der Neuen Westfälischen,
meinte: „Bei eurem Engage-
ment und eurer fußballeri-
schen Qualität muss ich mir
um die Zukunft des deut-
schen Fußballs keine Sorgen
machen.“ Apropos: Deutsch-
land, vertreten durch Preu-
ßisch Oldendorf, schied im
Viertelfinale aus. Gegen den
TuS 08 Senne I (Albanien)
setzte es ein 1:3.

Die E-Jugend des VfL Theesen gewann die erstmals durchgeführte Mini-EM der Neuen Westfälischen und des VfR Wellensiek. FOTO: ANDREAS ZOBE
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Vilsendorf – Löhne-Obernbeck

Senne I – Dornberg

Löhne-Obernbeck – Dornberg

Vilsendorf – Senne I

Löhne-Obernbeck – Senne I

Dornberg – Vilsendorf

Spexard – Theesen

Wellensiek II – Brakel

Brakel – Theesen

Wellensiek II – Spexard

Brakel – Spexard

Theesen – Wellensiek II

Bergheim – Rahden

Pr. Oldendorf – Marienfeld

Marienfeld – Rahden

Pr. Oldendorf – Bergheim

Marienfeld – Bergheim

Rahden – Pr. Oldendorf

Kleinenberg – Wiedenbrück

Wellensiek – Hillegossen

Hillegossen – Wiedenbrück

Wellensiek – Kleinenberg

Hillegossen – Kleinenberg

Wiedenbrück – Wellensiek

Friedrichsdorf – Herford

VfB Fichte – TuS Eintracht

TuS Eintracht – Herford

VfB Fichte – Friedrichsdorf

TuS Eintracht – Friedrichsdorf

Herford – VfB Fichte

Werl-Aspe – Senne II

Lipperreihe – TuS Ost

TuS Ost – Senne II

Lipperreihe – Werl-Aspe

TuS Ost – Werl-Aspe

Senne II – Lipperreihe
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VfL Theesen 7 1 9
VfR Wellensiek II 6 3 4

SV Spexard 2 2 4

SpVg Brakel 0 9 0

Löhne-Obernbeck 5 2 6

TuS 08 Senne I 3 2 5
TuS Dornberg 3 2 4

Union Vilsendorf 0 5 1

SC Wiedenbrück 6 2 7

VfR Wellensiek 4 1 7

TuS Hillegossen 4 3 3

DJK Kleinenberg 0 8 0

TuSPO 09 Rahden 5 1 5
SW Marienfeld 4 2 4

Pr. Oldendorf 3 4 4

JSG Bergheim 2 7 3

TuS 08 Senne II 6 4 5
TuS Ost 2 0 5
SV Werl-Aspe 2 5 3

TuS Lipperreihe 5 6 2

Friedrichsdorf 4 1 7
TuS Eintracht 7 3 6
VfB Fichte 3 3 4
SC Herford 1 8 0
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Friedrichsdorf – Wellensiek Wellensiek II – TuS Ost

Senne I – Pr. Oldendorf Theesen – TuS Eintracht Rahden – Wellensiek II VfB Fichte – Wellensiek I

Senne I – Theesen Rahden – Wellensiek I

Theesen – Rahden

TuS 08 Senne I – Marienfeld Theesen – Dornberg Wiedenbrück – VfB Fichte Löhne-O. – Pr. Oldendorf Rahden – Spexard Senne II – TuS Eintracht
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